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6) Auf derOberneusladt, vor der Esplanade, in N10 ZI. bey dem Kaufmann, Jacob Bottner, ist jS
haben: extra, feine Holländische Leinewand, wie auch Schweitzertnch, allerhand Sorten genähete Man-
chettm, fein Nesseituch und meisten Cattun, allerhand fern-und oàairer Sitz, alle Sorten seidene
Strumpfe, dito seidene Mayländer Schnupftücher, wie auch Ostindilche-und Leinene feine Engl. Ptü»
sche, neumodische Engl, wollene Zeuge, alle Sorten guter idée, und Cassée, wie auch Chocolade und
Zucker, auch Ojiindisch korcellsm, verschiedene seiden-und Wollne Völbell, auch seidene pictl croty-
d’or, seidene gestrickte-wie auch &lt;£ng! wvilne Hoosen, feine Cäv- von Biber» Haar Manns und DL-
mez-Strumpfe und Mützen, auch verschiedene Sorten Bänder, alles in einem civilen Preist.

7) Oer Organist, Kassier, macht hierdurch bekannt, daß er gesonnen ist Inkormation auf dem Clavier
zu geben, wem nun damit gedienet, kan sich in der Obersten Marcktgasse, in der Frau Steinin Behau»
jung, bey des verstv. venen Hvs Organisten Möllers Tochter, melden. Er versichert, daß diejenigen
welche darzu Lust bezeigen, mit seiner Unterweisung, zu frieden seyn werden.

8) Bey Hrn. Meyer, auf dem Graben, ist wiederum zu haben: Gersten undweitzrn-Grieß, unterschied«
liche Sotten gescheckte Gerste, anch Speltzen und Weitzen Meehl, Erbsen, Linsen, und Erfurter wel»
sche Bohnen, alles um civilen Preist.

9) Bey Hrn. Stumpf, auf dem Pfe demarckt. in der vormahlig Steur RathCanneugiesserischen Behau»
sung, such excra gute Ringauer weine, die Bouille zum Thaler, zu 21 Alb. 4 Hlr. und zu 16 Ald.
wie auch Stück und Ohmen weis zu haben

10) Bey Herrn Biadecnagel in der untersten Ziegen-Gasse sind zu haben, süsse Bückinge das Paar 5 Alb.
4 Hlr. 4Pf. fein Nürnberger Mehl I Rthtr. 6 Pf. dito geringere Sorten IRthlr. I Pf. fein
Grieß-Mehl9 Alb. 4 Hlr. i Pf. feine Faden Nudeln io alb. 8 Hlr. i Pf. geschälte mittel Gersten 8 Alb.

ir) Bey Hrn. Zacobi, auf der Oder Neustadt, ist eine Partie guter Rhein-Wern, Ohmen weis, inglet»
chm, Korn, Weitzen, Gerste Linsen und Erbsen, Vrtl oder Metzen weis zu verlassen.

la) BeyHrn.Doulnois, wohnhafft aufdemMarckt, ist zu bekommen: Schweitzer-Käße, das Pf. i8Ald.
à Limburger, das Stück 18 Alb. oder 7 stück vor i Laubthaier. Welsche Nüsse, das Schock 7 Alb.

iz) Nachsikimsrigen Donnerstag als ben 6ren Januar. Vormittags zwischen round 11 Uhr, wird eine
Tragbahre Ko h, desgleichen eine Ziege, an den Meinsibic.'enben gegen baare edictmaßiqe Bezahlung,
ausgeholten werden, und können sich die Liebhabere, bey Hrn. Caspaul, auf dem Töpsenmarckt, zu de»
nabmlcr Zeit einsinden und sich des Zuschlags gewärtigen.

14) Beydem Mernhändler Ar wagener, ist eine frische Partie Wein angekommen, welche ins gam
tze, billigen Preises zu vcrkaüffen ist.

15) Be» dem Kaufmann Hr.Lange, ist wiederum an neumodigen Elen-waaren von allerhand Sortenwie
auch feiner Flachs angekommen , auch ein gantzes Braugeratbe benebst einer Kupffern-Pfanne zu
sammen oder einzeln zu verkauften, wer darzu Lust hat, kan sich bey ihm melden

16) Ein ventadles Berliner Clavizimble, welches IN recht gutem Stande, ist zu verkauften.
17) Es suchet jemand in einer gangbah eu Strasse, ein Logimenr unten auf dem Haußerdeu, so sich zu

einen Kramladen schicket, sogleich zu miethen.
18) Eia halb Dutzeadgantz neue Engl. Stühle, mit Plüsch Sammeten Kissen ingleichen eine wohl-con»

dltionirte rsitztqe Reise-Chaise ist zu verlassen. Der Verleger gibt Nachricht.
19) Es ili jemand gesonnen Oschganger anzunehmen, welche darzu Lust haben, können sich auf dem Pfer-

deinarckr in bUro. Z27 melden. -

20) Es wird hierdurch bekannt gemacht,daß allbier in Cassel aufdem Graben, in des Schneider Dalk»
wrgs Behausung, recht véritables Enattsches Bier und zwar um billigen Preiß zu verkauften ist, als
die Bouteille vor 1 Fl anch Oxhvf und Ancker weis. Die. Bouteille» und Fasse' müssen mitgebracht
werden. D/ejenigen sv was beysammen nehmen wollen können einen noch billigern Preiß gewärkiget
seyn ; es muffen die KLnftre sich baldigst angeben indem der Verkaufter von hier wegzugehen gesonnen ist.

21) Es sollen Montags de» ro Jan a.£ und nächstfolgende Tage auf hiesiger Ober Neustadt, in der Knauf«

fischen Erben Behausung, allerhand recht gute Meubles und Effecten, bestehendem Silber, Zinn,
D Kupfer,


